
Mittwoch, 23.02.2022 - 09 Uhr bis 13 Uhr
Online per Webex

DIGITALE WERKSTATT:  
Reallabor - ist das was für uns?

Kommunen stehen heute, nicht nur durch den Klimawandel, vor komplexen 
Herausforderungen, für deren Beantwortung es Politik und Verwaltung, 
Unternehmen und Zivilgesellschaft als Akteure braucht. Zur Bewältigung neuer 
Aufgaben sind kreative Ideen, Mut, Experimentierfreude und oft-
mals ungewöhnliche Handlungsweisen aller gefordert. 

Kommunalverwaltungen werden immer häufiger Teil von Reallaboren oder 
interessieren sich dafür. Die Erwartungen sind und das Ziel besteht, unkonventi-
onellen Lösungen, die dem gesellschaftlichen Wohl dienen, einen reellen Raum 
zum Ausprobieren zu bieten. 

Wie können kommunale Transformationsprozesse durch Experimente beför-
dert und unterstützt werden? Welche Themen sind dafür geeignet und welche 
Möglichkeiten des Ausprobierens in Kommunen gibt es? Welche Herausforde-
rungen und Chancen ergeben sich durch experimentelle ko-kreative Zusam-
menarbeit für die Akteure? Und wie schaffen es Städte, aus solchen Experimen-
ten messbare Ergebnisse und belastbare Daten zur Übertragbarkeit auf den 
Regelbetrieb zu ziehen? 

Erfahrungsberichte aus dem Forschungsprojekt iResilience sowie aus der
kommunalen Praxis laden ein, um gemeinsam zu diskutieren und reflektieren, 
welche Rahmenbedingungen braucht es, damit Reallabore erfolgreich sein 
können?



Austausch zu den Themen Transdisziplinarität, räumliche und zeitliche 
Begrenztheit, Förderung und Finanzierung, Vor- und Nachteilen ... 

PROGRAMM

ANMELDUNG BIS ZUM 16. FEBRUAR UNTER WWW.DIFU.DE/VERANSTALTUNGEN

Die Veranstaltung ist kostenlos und adressiert engagierte Mitarbeitende 
aus der Kommunalverwaltung. Die Teilnehmer*innenplätze sind begrenzt.

09:00 Uhr  -  Begrüßung 

09:15 Uhr  -  Was sind urbane Reallabore? -   
     Synthese Zukunftstadt-Projekte      

09:45 Uhr  -  Aufbau eines Reallabores -  
       Erfahrungsbericht aus iResilience          

10:15 Uhr  -  „Reallabor und dann ...?“ 
  Vom Experiment zur Verstetigung  

11:30 Uhr  -  Diskussion und Erfahrungsaustausch  

12:15 Uhr  -  Gemeinsames Lessons Learned:
  Ein Reallabor braucht...

12:30 Uhr  -  Verabschiedung 

11:00 Uhr  -  Vom Reallabor zum Verwaltungsverfahren -   
     wie planen wir künftig interdisziplinär(er)?  

10:45 Uhr  -  Kaffeepause  

Impulsvortrag  Dr. Oskar Marg, Institut für sozial-ökologische Forschung   

Impulsvortrag  Stephanie Bund, TU Dortmund - Sozialforschungsstelle    

Impulsvortrag  Michaela Bonan, Stadt Dortmund, Koordinierungsstelle  “nordwärts“  

Impulsvortrag  Susanne Scherz, Stadt Stuttgart, Amt für öffentliche Ordnung   


